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20. April 2018 

 

Fresenius Kabi erweitert Produktionsstätte in der 

Dominikanischen Republik 
 

Fresenius Kabi hat mit dem Ausbau der Produktionsstätte für Medizinprodukte in 

Haina, Dominikanische Republik, begonnen. Im Beisein von Staatspräsident Danilo 

Medina erfolgte gestern der Spatenstich für die rund 7.400 Quadratmeter 

umfassende Werkserweiterung. Bis Ende 2019 soll die Produktionskapazität durch 

zusätzliche Montagelinien, Spritzgussanlagen, Sterilisationseinrichtungen und 

zugehörige Lagerflächen deutlich erhöht werden. Die Belegschaft von derzeit rund 

3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern soll sich dadurch um rund 500 weitere 

Beschäftigte erhöhen. Die Investitionssumme beläuft sich auf mehr als 20 Millionen 

Euro. 

 

Das Werk von Fresenius Kabi in Haina produziert unter anderem Apherese-Systeme 

für die Plasma- und Thrombozyten-Sammlung und Medizinprodukte für die 

Sammlung von Blutkomponenten für den internationalen Markt. Diese Produkte 

werden beispielsweise eingesetzt, um Blutbestandteile direkt während der 

Blutspende zu trennen und ermöglichen einen schnellen und effizienten Einsatz 

dieser lebensrettenden Spenden. Mit der Erweiterung begegnet das Unternehmen 

der weltweit steigenden Nachfrage nach diesen wichtigen Produkten zur 

Behandlung chronisch und kritisch kranker Menschen. 

 

Mats Henriksson, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Kabi, sagte: „Unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Haina leisten hervorragende Arbeit und werden 

auch in Zukunft hochwertige Medizinprodukte herstellen. Damit geben sie dem 

Presseinformation 
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medizinischen Fachpersonal das nötige Werkzeug an die Hand, um den Patienten 

bestmöglich zu helfen.“ 

 

Dr. Christian Hauer, Vorstand für Medizinprodukte bei Fresenius Kabi, sagte: „Die 

Erweiterung erschließt uns neue Dimensionen bei unseren Produktionskapazitäten. 

Unser starkes Engagement an unserem Produktionsstandort in Haina wird noch 

mehr Patienten zugutekommen und ermöglicht es uns, eine noch größere Rolle bei 

der Verbesserung des Lebens chronisch und kritisch kranker Menschen rund um 

den Globus zu spielen.“ 

 

Hinweis für die Medien: Fotos vom Spatenstich zur redaktionellen Verwendung 

finden Sie im Internet unter www.fresenius.de/6668. 

 

# # # 

 

Fresenius Kabi ist ein weltweit tätiges Gesundheitsunternehmen, das lebensnotwendige 
Medikamente und Medizinprodukte zur Infusion, Transfusion und klinischen Ernährung 
anbietet. Die Produkte und Dienstleistungen werden in der Therapie und Versorgung von 
kritisch und chronisch kranken Patienten eingesetzt. Das umfangreiche Produktportfolio 
umfasst intravenös zu verabreichende generische Arzneimittel, Infusionstherapien, klinische 
Ernährung und die dazugehörigen Medizinprodukte zur Applikation. Im Bereich der 
Transfusionstechnologie bietet Fresenius Kabi Produkte zur Sammlung und Verarbeitung von 
Blutkomponenten und zur therapeutischen Behandlung von Patientenblut durch 
Aphereseverfahren an. Im Biosimilars-Bereich entwickelt Fresenius Kabi Produkte mit den 
Schwerpunkten Onkologie und Autoimmunerkrankungen.  
 
Fresenius Kabi beschäftigt weltweit mehr als 36.000 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 2017 
erzielte das Unternehmen einen Umsatz von über 6 Mrd. €. Die Fresenius Kabi AG ist eine 
hundertprozentige Tochtergesellschaft des Gesundheitskonzerns Fresenius SE & Co. KGaA. 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius-kabi.com. 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 
Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 
Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich 
Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius 
übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen 
zu aktualisieren. 
 
Vorstand: Mats Henriksson (Vorsitzender), Marc Crouton, John Ducker, Dr. Christian Hauer, Dr. Michael 
Schönhofen, Philipp Schulte-Noelle, Gerrit Steen 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stephan Sturm 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland 
Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg - HRB 11654  
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